
Unterstützung in Höhe von 50 000 Euro

Hilf-Mit!-Spenden gehen an
saarländische Tafeln
Saarbrücken · Für viele Bedürftige sind die Tafeln ein Rettungsanker, 
der ihre Not lindert und Hoffnung schenkt. Bereits zum vierten Mal 
spendet Hilf Mit! an die Lebensmittelausgaben im Saarland – diesmal 
mit einer Zuwendung von 50 000 Euro.

26.12.2024

Von Jana Rupp
Reporterin

Die Tafeln im Saarland sind für rund 20 000 Bedürftige ein Lichtblick, der ihnen eine große
Last von den Schultern nimmt. Gleichzeitig retten die Ausgabestellen einwandfreie
Lebensmittel vor der Abfalltonne. Diese wertvolle Arbeit will der SZ-Wohltätigkeitsverein
Hilf-Mit! unterstützen und den Tafeln noch vor Weihnachten eine großzügige Spende in Höhe
von rund 50 000 Euro zukommen lassen.

Viele Tafeln müssen mittlerweile selbst Lebensmittel zukaufen. Die kostenlosen Waren, die sie
erhalten, reichen oft nicht mehr für die hohe Nachfrage aus. Dafür sind die Lebensmittelausgabestellen
auf Spendengelder angewiesen.
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Hilf-Mit! spendet zum vierten Mal an Tafeln im Saarland

Das Geld geht an die elf saarländischen Tafeln und die Eppelborner Tafelrunde – und das
bereits zum vierten Mal. Damit hat Hilf-Mit! die Lebensmittelhilfe mit insgesamt 157 000
Euro gefördert. Waren es 2020 noch 25 000 und 2022 bereits 32 000 Euro gewesen,
unterstützt der Verein die Tafeln an der Saar 2024 wie im vergangenen Jahr erneut mit rund
50 000 Euro. Zum ersten Mal erhält auch die Aktion Lebensmittelkorb Bous eine Spende in
diesem Zusammenhang. Die Zuwendung wird gerecht verteilt, indem die insgesamt 16
Ausgabestellen das Geld in Abhängigkeit von der Zahl der Haushalte, die sie versorgen,
erhalten.

Der Caritasverband Saar-Hochwald ist Träger der Tafeln in Dillingen, Lebach, Saarlouis und
Wadern. Die Waderner Tafel unterhält zudem eine Ausgabestelle in Losheim am See. Der
Caritasverband Schaumberg-Blies ist verantwortlich für die Tafel in St. Wendel. Gemeinsam
mit dem Diakonischen Werk an der Saar ist er auch für die Tafel in Neunkirchen und die
Ausgabestelle in Illingen verantwortlich. Das Diakonische Werk organisiert außerdem die
Tafel in Völklingen.

Die Tafel in Merzig betreut die Evangelische Kirchengemeinde Merzig. Vereine sind Träger
der Tafeln in Saarbrücken, Sulzbach/Fischbachtal und Homburg mit der Ausgabestelle St.
Ingbert. In Eppelborn gibt die Eppelborner Tafelrunde Lebensmittel an Bedürftige aus. Die
Aktion Lebensmittelkorb Bous wurde vom Caritasausschuss der Pfarrei St. Peter Bous ins
Leben gerufen.
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Vor allem kleine Tafeln profitieren von Spende

Sowohl die großen als auch die kleinen Tafeln haben aktuell mit enormen Herausforderungen
zu kämpfen. So berichtet Marliese Stay, Organisationsleiterin der Tafel
Sulzbach/Fischbachtal, die eine der kleinsten Tafeln im Saarland ist: „Die Leute werden
immer mehr, die Ware wird immer weniger.“ Seit dem Beginn des russischen Angriffskrieges
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auf die Ukraine sei die Anzahl derjenigen, die Lebensmittel von der Tafel beziehen, immens
gestiegen. Gleichzeitig bekomme die Tafel immer weniger Ware von Geschäften. Wie Stay
erklärt, würden manche Märkte nun selbst Retter-Tüten für kleines Geld verkaufen. „Diese
Ware fehlt uns“, wodurch die Tafeln selbst Lebensmittel zukaufen müssen. Mit zehn
ehrenamtlichen Helfern versorgt die Tafel Sulzbach/Fischbachtal im Schnitt 160 Personen.




